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Hanau – 2025 ist ein erfolgrei-
ches Jahr für den Verein „Phil-
harmonie für Hanau“ gewesen.
DiesistdasResümeederMitglie-
derversammlung, in der auch
der Vorstand einstimmig wie-
dergewähltwurde.
Die Vorsitzende Heike Noll,

der 2. Vorsitzende Christoph
Traxel undSchriftführerDr. Ste-
fan Jacobs blickten mit der
Schatzmeisterin Birgit Massin-
Erbe auf ereignisreiche Monate
zurück. Mit dem Rückenwind
derstetigsteigendenMitglieder-
zahl sind für 2026wieder Abon-
nentenempfang, Backstage-Ak-

tionen sowie der Besuch von
Konzertproben, zum Beispiel
derNeuen Philharmonie Frank-
furt, die ihrenSitz inHanauhat,
geplant. Weiterhin sollen neue
Zuhörerinnen und Zuhörer –
schonin jungen Jahren– für sin-
fonische Musik begeistert wer-
den.
„Diese gemeinsame Begeiste-

rung und Freude für Musik, der
Austausch untereinander und
mit den verschiedenen Künstle-
rinnen und Künstlern, all das
verbindet uns, erklärt Heike
Noll. Das Vorstandsteam der
„Philharmonie fürHanau“wird

erfolgreich in der Vereinsarbeit
bereichert durch die Beiräte Dr.
SilkeHofmann-Bär,MartinHop-
peundGabrielKämmerer.
DieMitglieder des Vereins un-

terstützen seit ihrer Gründung
sinfonischeMusik in seinenver-
schiedenen Facetten, leisten
nicht nur einen wichtigen Bei-
trag für ein musikalisches Ha-
nau,sondernsiedrückengleich-
zeitig Sympathie und Wert-
schätzung gegenüber allen Mu-
sikerinnen und Musikern aus.
„Das wird auch 2026 so sein“,
schließtderVereinseinerMittei-
lung. upn

Mission: Neue Zuhörer für
sinfonische Musik begeistern

DerVorstanddesVereins „Philharmonie fürHanau“mitBirgitMassin-Erbe, SilkeHofmann-Bär,
der Vorsitzenden Heike Noll, Christoph Traxel sowie Stefan Jacobs (von links) freut sich auf
ein aktivitätenreiches neues Jahr. PM

Mittelbuchen – Ein eindrucks-
volles Adventskonzert haben
die Besucherinnen und Besu-
cher in der Kirche in Mittelbu-
chen erlebt. Das A-cappella-En-
semble „Lux inTenebris“ gestal-
tete ein inhaltlich wie musika-
lisch äußerst gelungenes
Programm, das den Weg vom
adventlichenWartenbiszurAn-
betung des Christuskindes
nachzeichnete.
In dem semi-professionellen

Ensemblesingenzwölfversierte
Sängerinnen und Sänger aus
dem Rhein-Main-Gebiet; gelei-
tet wird es vomMittelbuchener
Bogislav Wilmers-Rauschert,
der auch als Tenor imEnsemble
singt.
Gleich zum Auftakt setzte Fe-

lixMendelssohnBartholdys„Im
Advent“ markante Akzente ju-
belnder Erwartung. Dazwi-
schenentfaltetesicheinsorgfäl-
tig komponierter dramaturgi-
scherBogen,derdurchverschie-
dene Epochen und Stilwelten
führte, ohne an innerer Ge-
schlossenheitzuverlieren.

Besondere Eindringlichkeit
entfalteten das „Magnificat“ im
9. Psalmton sowie Johannes Ec-
cards kunstvoller Satz „Übers
GebirgMariageht“,indenender
Lobgesang der Maria und ihre
stille Freude über das göttliche
Geheimnis eindrucksvoll Ge-
stalt annahmen. Die sehn-
suchtsvolle ErwartungderMen-
schennachErlösungfandinJan-
ÅkeHilleruds„Veni,veniEmma-
nuel“ eine intensive, moderne
Klangsprache.
Ein kontemplativer Höhe-

punkt des Abends war Morten
Lauridsens bis zu neunstimmi-
ges „Omagnummysterium“. In
klarer Linienführung und fein
abgestimmterKlangbalanceöff-
nete die Musik einen Raum des
Staunens über das Wunder der
HeiligenNacht.
Werke von Michael Praetori-

us, Gottfried Wolters, Alfred
Koerppen, Gustav Holst und Sa-
muelScheidtbrachtenanschlie-
ßend die weihnachtliche Bot-
schaft in vielfältigen Farben
zum Leuchten und ließen die

FreudederHirten lebendigwer-
den.DenWegzudenWeisenaus
dem Morgenland beschritten
schließlich Peter Cornelius’
„Drei Kön‘ge wandern aus Mor-
genland“ und John Henry Hop-
kins’ „We three kings of orient
are“, bevor das Ensemble mit
Saint-Saens‘ fulminantem „Tol-
lite hostias“ zumEndenochmal
den Raum klanglich ausfüllten.
BachsChoral„Ichstehandeiner
Krippen hier“ beschloss als Zu-
gabe den Abend in stiller, inni-
gerAnbetung.
Das Ensemble überzeugte

durchklareArtikulation, klang-
schöne und ausgewogene Stim-
men sowie eine sehr hohe, im-
mer natürliche musikalische
Disziplin.Teilweisesolistischge-
führte Passagen fügten sich or-
ganischindenGesamtklangein.
Besonders bereichernd wirkten
die kurzen, besinnlichen Zwi-
schentexte, die dem Publikum
Orientierung gaben und den
geistlichen Gehalt der Musik
vertieften, ohne den Fluss des
Konzertszuunterbrechen. upn

Musikalischer
Weg zum Licht

Ergreifendes Adventskonzert im Mittelbuchen

Das A-cappella-Ensemble „Lux in Tenebris“bot seinemPublikum in der evangelischen Bonifa-
tiuskirche in Mittelbuchen ein außergewöhnliches Hörvergnügen. PM

Mit 70Päckchen–weitmehrals imvergange-
nen Jahr –hat sichdieKesselstädter St.-Elisa-
beth-Pfarrei anderPäckchen-Aktionder
Malteser ausHasselroth/Freigerichtbeteiligt.
Zum28.Mal riefendieMalteser zurHilfeauf
undbrachten insgesamt1500Päckchenaus
derganzenRegion inKindereinrichtungen
und für SeniorennachRumänien.Allemit
gleichem InhaltgefülltenPaketewurden

dort vorOrtdurchdieHasselrother zusam-
menmitden rumänischenMaltesernandie
Hilfsbedürftigendirekt verteilt.GroßeFreu-
degabesauchüberKuscheltiereundSüßig-
keiten. „Helfenmacht froh!“waren sichdie
Beteiligten inKesselstadteinigundnutzten
für ihreHilfegernedasbestehende logisti-
scheSystemderHasselrotherMalteser.

upn/Foto: PM

Elisabeth-Pfarrei beteiligt sich an Malteser-Aktion

25Hanauer SeniorinnenundSeniorenhaben
imRahmendesTourenprogrammsundder
beliebtenMuseumsfahrtendesHanauer
SeniorenbürosdasMuseumWiesbadenbe-
sucht.DiesesMal ließ sichdieGruppedurch
die SonderausstellungzumMuseumsjubilä-
um„Feininger,Münter,Modersohn-Becker –
OderwiekommtKunst insMuseum“führen,
durcheineüber Jahrzehntegewachsene
hochkarätigeSammlungeinesunbekannt
bleibendenWiesbadenerMäzens, derdiese

demLandesmuseumtestamentarisch ver-
sprochenhat.Dieerstmals ingroßerBreite
präsentierte Sammlungumfasstnebenden
titelgebendenKünstlerinnenundKünstlern
WerkevonErichHeckel,Alexej von Jawlens-
ky,WassilyKandinsky, IdaKerkoviousoder
MaxPechstein. Zentral vertreten ist damitder
deutscheExpressionismusmit seinenent-
scheidendenKünstlergruppen„DerBlaue
Reiter“und„Brücke“–ein Schwerpunktdes
Museums. upn/Foto: PM

Sonderausstellung imMuseumWiesbaden besucht

Mitreißende„BotheratOtto-Hahn-School“-
Lesungen inderSchulbibliothekder„Otto“:
Beidrei vorweihnachtlichenMitmachlesun-
genrundumHelden,Ganovenundeinen
gefährlichenTigerbegeistertediedeutsch-
britischeAutorinS.P.MossdieKlassen6Gb,

6Gcund6Ge.NichtwenigederSechstklässle-
rinnenund-klässlerhabensich imAnschluss
denursprünglich füreinenglischsprachiges
PublikumverfasstenJugendromangekauft,
umlesendnochtiefer indieWeltvonBillyund
Radareinzusteigen. upn/Foto: PM

S. P. Moss begeistert „Otto“-Jugendliche bei Lesungen


